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Die Schweizer Kunststoffindus­
trie ist im Jahr 2008 so stark 
gewachsen wie noch nie. Der 
Umsatz kletterte um 11,6 % auf 
15,9 Mrd. Fr. Neben dem Umsatz 
nahm auch die Beschäftigung 
zu. Die Anzahl Unternehmen 
wuchs von 884 im Jahr 2007 um 
1,6 % auf 898. Diese beschäftig­
ten 2008 gesamthaft 36 172 Mit­
arbeitende, 3,4 % mehr als im 
Vorjahr. Die Produktivität stieg 
in der jüngeren Vergangenheit 
um 53,7 % auf 441 000 Fr. pro 
Mitarbeiter. Auch die verarbeitete 
Menge an Rohmaterial nahm 
markant zu. Insgesamt wurden 
im vergangenen Jahr 994 809 t 
Kunststoff (+ 10,6 %) verarbei­
tet. So überstieg 2008 der Ge­
samtverbrauch von Kunststoff 
und Kautschuk zum ersten Mal 
die Millionen-Tonnen-Grenze. 
Die rasant gestiegenen Roh­
stoffpreise konnten jedoch nicht 
vollumfänglich überwälzt wer­
den. Der Margendruck durch 
die überproportionale Zunah­
me des Rohmaterials wurde 
auch durch das kräftige Um­
satzwachstum nicht vollständig 
kompensiert. Im Vergleich über 
drei Jahre hingegen ist der Anteil 
der Rohstoffe unterproportional 
gewachsen.

Werkstoff des 
21. Jahrhunderts
Gemäss Doris Fiala, Präsiden­
tin des Kunststoff-Verbandes 
Schweiz (KVS), «ist die Kunst­
stoffindustrie in der jüngeren 
Vergangenheit kontinuierlich 
um jährlich rund 10 % gewach­
sen. Das Geschäftsvolumen zeigt 
die Bedeutung des wichtigsten 
Werkstoffs des 21. Jahrhunderts 
auf.» Dank der Innovationsfähig­
keit und einer stetigen Moderni­
sierung der Produktionsanlagen, 
nimmt auch die Produktivität 
in der Kunststoffverarbeitung 
von Jahr zu Jahr zu. Gemessen 
am Umsatz pro Mitarbeitenden 
stieg diese von 287 000 Fr. im 

Die Schweizer Kunststoffindustrie hat im Jahr 2008 ihr Wachstum fortgesetzt. Für das laufende Jahr rechnet 
der Kunststoff-Verband Schweiz (KVS) allerdings mit einer deutlich abgeschwächten Branchenkonjunktur.

Rekordumsatz von 15,9 Mrd. Fr.

Verteilung der Anwendungen
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Umsätze [in 1000 Franken]

2005 2006 2007 2008

Rohstofflieferanten,
-importeure, -händler 2’366’000 2’532’000 2’714’040 3’145’128

Verarbeiter 7'562’000 8’340’000 9’318’596 10’368’299

Handelsfirmen 849’400 963’000 1’063’881 1’191’567

Maschinen, Peripherie 536’500 748’000 783’232 850’713

Formenbauer 203’800 200’000 211’770 220’364

Dienstleistungsbetriebe 32’600 32’500 43’456 51’231

Verwertungsbetriebe 28’500 32’000 46’816 38’432

Übrige 76’800 57’500 95’392 74’470

Total 11’655’600 12’905’000 14’277’183 15’940’204
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Qualität
Die Umsetzung einer Verpackungs-Idee zum 
qualitativ hochwertigen Serienprodukt aus 
Kunststoff ist ein intensiver Prozess. Wir als 
fachkundiger Partner mit jahrzehntelanger 
Erfahrung begeleiten Sie dabei.

Nutzen Sie unsere Kompetenz in Kunststoff!

Mehr Infos unter
www.semadeni.com
Semadeni AG, 3072 Ostermundigen
� 031 930 18 18

Querschnitt eines 
Schraubverschlusses 
mit Garantiering
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Reine Luft ist unser Business.

Messtechnik und -service
– Reinraumqualifizierung
– Filtersystem-Integritätstest
– Instandhaltung und Sanierung
– Strömungsvisualisierung

Prozessvalidierung
– Qualifizierung von thermischen 

Prozessen

Dienstleistungen
– Qualitätssicherungsmassnahmen
– Validierungsvorschriften
– Arbeitsvorschriften
– Kundenseminare und Workshops

Kalibrierservice
– Vertrieb von CLIMET-Partikelzähler 

und deren Kalibrierung
– Kalibrierung von physikalischen 

Messgeräten

CAS Clean-Air-Service AG
CH–9630 Wattwil
T +41 (0)71 987 01 01

CAS Clean-Air-Service AG
D-52134 Herzogenrath
T +49 (0)2407 5656 - 0

CAS Clean-Air-Service AG
A-6020 Innsbruck
T +43 (0)512 390 500

www.cas.ch
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2008: 898 Betriebe
2007: 884 Betriebe
2006: 870 Betriebe
2005: 850 Betriebe
2004: 837 Betriebe  

483
Verarbeiter

Jahr 2002 um 53,7 % auf 441 000 
Fr. im Jahr 2008. 

Heterogene Branche
Die Schweizer Kunststoffbranche 
ist sehr heterogen. Die Kund­
schaft der Branche kommt aus 
fast allen Marktsegmenten. Die 
Schweizer Kunststoffi ndustrie 
wird mehrheitlich durch kleine 
und mittelständische Unterneh­
men (KMU) mit durchschnitt­
lich 40 bis 50 Mitarbeitenden 
geprägt. Damit weist dieser 
Wirtschaftszweig eine typisch 
schweizerische Zusammenset­
zung auf, erreichen die KMU 
hierzulande doch einen Anteil 
von 99,7 % an der Gesamtzahl 
der Unternehmen mit einer Ge­
samtbeschäftigungsrate aller ein­
heimischen  Arbeitnehmenden 
von 69 %. Der KVS hat aber 
auch global agierende Weltun­
ternehmen  unter seinen Mitglie­
dern, wie EMS Chemie, SIKA, 
Geberit oder Georg  Fischer. 

Kunststoff-Verband Schweiz

zudem

Trends 2009
· Die Kunststoffi ndustrie blickt auf ein sehr erfreuliches Jahr 2008 zurück. Umsatz, Beschäftigung und die 
 verarbeitete Menge Rohmaterial haben etwa im Gleichschritt zugenommen. 
· Allerdings sind die Aussichten für das Jahr 2009 stark eingetrübt, wenn man sich den Einbruch der Auftrags  
 eingänge um etwa 40 % der MEM-Industrie im ersten Quartal vor Augen hält, da diese Industrie ein wichtiger  
 Abnehmer der Kunststoffbranche ist.
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